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Veranstaltungsort

Mittwoch, den 23.04.2008

Achat Plaza Hotel Offenbach

17 bis 20 Uhr

Infektion und Rheuma
Fortbildungsveranstaltung 

für Haus- und Fachärzte

2.Offenbacher 
Rheumaforum

Medizinische Klinik III
Klinik für Nephrologie und Rheumatologie

Alle Richtungen ab Ausfahrt Offenbach 
Süd/Taunusring: immer geradeaus den 
Taunusring entlang - an der 8. Ampelanlage 
links in die Buchhügelallee abbiegen - nach ca. 
500 m hinter dem Supermarkt Tengelmann links 
in den Ernst-Griesheimer-Platz einbiegen oder 
folgen Sie einfach dem grünen 
Hotelleitsystem.

Plaza Hotel Offenbach
Ernst-Griesheimer-Platz 7
63071 Offenbach
069/80905 - 0



Infektion und Rheuma Programm  (17.00-20.00)

Wir bitten um möglichst baldige Anmeldung, 
spätestens bis 01. April 2008 mit dieser  
Antwortkarte per Post oder Fax  an das 
Sekretariat der Medizinischen Klinik III, Fax-
Nr. (069) 84 05 – 3140

Dr. med. Volker Fingerle
FA für Mikrobiologie, Bayerisches Landesamt für 
Gesundheit, Oberschleißheim

Prof. Dr. med. Andreas Krause
Rheumaklinik Berlin-Wannsee, Berlin

Prof. Dr. med. Jens Gert Kuipers
Abteilung für Rheumatologie, Rote-Kreuz-
Krankenhaus, Bremen

Dr. med. Frank Stöckl
V. Medizinische Klinik, Klinikum Darmstadt

Die Teilnahme ist kostenlos. 

Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen,

zum 2. Offenbacher Rheumasymposium möchten wir 
Sie herzlich einladen!

Gelenkentzündungen, die durch bakterielle Infektionen 
hervorgerufen werden, gehören zu den häufigsten 
Ursachen neu aufgetretener Arthritiden. Die Schwierig-
keit in der Diagnostik liegt oft in der langen zeitlichen 
Latenz zwischen Infekt und Gelenk-manifestation und 
den wenig zuverlässigen serologischen Testmöglich-
keiten.

Die Lyme-Borreliose ist die häufigste von Zecken 
übertragene Infektion in Europa. Unspezifische 
Gelenkbeschwerden sind häufiger Anlass zur 
Bestimmung der Borrelien-Serologie. Die richtige 
Interpretation der serologischen Befunde in 
Verbindung mit der Klinik ist jedoch Voraussetzung zur 
korrekten Diagnose. Bei einer Fehldiagnose folgen 
nicht selten überflüssige wiederholte antibiotische 
Behandlungen mit Verunsicherung von Arzt und 
Patient.

Im Rahmen der Veranstaltung besteht die Möglichkeit, 
Fälle aus Ihrer eigenen Praxis mit uns zu diskutieren. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen

Einführung: Kirsten de Groot

Vorsitz: Dres. Krummel-Lorenz, de Groot

Polyarthritis: Infektion oder Rheuma?
Entscheidungshilfen (Stöckl, Darmstadt)

Reaktive Arthritis –rationale Diagnostik - wann 
helfen Antibiotika? (Kuipers, Bremen)

- PAUSE -

Vorsitz: Dres Meyer,. Burchardi

Lyme Borreliose: Kleiner Stich – große Folgen?
(Krause, Berlin)

Serologische Borreliosediagnostik: Sinnvolles 
und Überflüssiges (Fingerle, München)

Diskussion von Fallbeispielen a. d. Publikum

im Anschluss geselliges Zusammen-sein mit Buffet / 
Industrieausstellung im Foyer

Referenten

Sponsoren
Wir bedanken uns bei den Sponsoren für ihre 
freundliche Unterstützung.

PD Dr. med. Kirsten de Groot
Chefärztin Medizin. Klinik III
Klinikum Offenbach

Dr. med. Christian Burchardi
Rheumatologie und 
Nephrologische
Schwerpunktpraxis, Offenbach 

Diese Veranstaltung wurde von der deutschen 
Rheuma-Akademie zertifiziert!


